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264 Kapitel X .

Beide Zeichnungen entsprechen den Tafeln XVI und XVII hei
Maxwell - Weinstein , wo die leer gelassenen Cylinder das Ver¬
ständnis erschweren.

Mg . 137 .
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d) Andere Diagonalprobleme . In ähnlicher Weise giebt
jede isothermische Quadratteilung der Ebene zu einem Strömungs¬
problem , einem Vertauschungsproblem und einem Diagonalproblem

Anlafs. Man kann aber auch andere Diagonal¬
es - 1SS- prohleme ableiten , indem man z . B . in das

ursprüngliche Quadratnetz orthogonale Becht-
ecksdiagonalen z . B . für

tan (c - tan - -

einzeichnet, wie es Fig . 138 andeutet .

193 ) Die selbständige Konstruktion
der Kurven in Fig . 136 kann folgendermafsen
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erfolgen . Nach Festsetzung der Einheit IDE bildet man zu einer be¬
liebigen Länge r den reciproken Wert - und trägt 2 c als Sehne AC
in einen Halbkreis vom Durchmesser AB
- : f _j_ .

BAC = cp, für den

cos cp —

Fig . 189.
ein . Dies giebt einen Winkel

2c
5' + tr

r D

erhält man für jedes r und c das zu¬
gehörige cp , und damit sind beliebig viele Punkte einer Kurve von
der Gleichung

T {r + ?) cos 9> = c

konstruiert . Ebenso verfährt man mit r
der Gleichung

— , was auf Kurven von■»* '

4 \ r
führt.

cos cp

194 ) Übergang zu den elliptischen Koordinaten . Der
Einheitskreis der «-Ebene entspricht bei vorliegender Abbildung dem
horizontalen (doppelt zu denkenden) Durchmesser des Einheitspreises
der Z’- Ebene . So liegt es nahe zu untersuchen , welche Kurven der
•Zi-Ebene den Polarkoordinaten der «-Ebene überhaupt entsprechen.

Man gehe aus von den aus 7 ) und 8) folgenden Beziehungen

cos cp,
Y

T)
sm 99.

Um cp zu entfernen, quadriere man beide Seiten jeder Gleichung und
bilde durch Addition eine neue Gleichung. Bei dieser steht rechts
cos 2 (jp -f- sin2

95 oder 1 , so dafs man erhält
X2

9) +
Y2

[H + DJ [Ü - i )
']

= 1 .

Dies ist aber für gegebenes r die Gleichung einer Ellipse mit den
Halbachsen

« = 1 (r + 7) und J> = y (r ~ t )-

a2 — V = 1 (r + ü)
2 — T (r ~ 7) = 1

Da
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